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Finanzielle Unterstützung für 
Oberösterreichs Gemeinden

Starke Infrastruktur,  
starke Region

Nächster Erfolg am  
Weg zum Kinderland #1

Das kleine 1 x 1 des  
Zusammenlebens

Mit Handschlag für Wirtschaftskraft und Leistung.

Mit Herzschlag für sozialen Zusammenhalt und Lebensqualität.

Mit der starken Zuwanderung sind auch 
unterschiedliche Weltbilder und kulturelle 
Zugänge in die Gesellschaft gekommen. 
Damit das Zusammenleben auch künftig  
von gegenseitigem Respekt, klaren Regeln 
und einem starken gesellschaftlichen Mit-
einander getragen ist, erarbeiten wir eine 
Oö. Hausordnung.

Eine leistungsfähige Infrastruktur ist die 
Basis für wirtschaftlichen Erfolg und hohe 
Lebensqualität. Deshalb werden vom Land 
OÖ 485 Mio. € in Straßen, öffentlichen 
Verkehr und digitale Netze investiert. Ziel 
ist es, Verkehrswege zu optimieren, nach-
haltige Mobilität zu fördern und die digitale 
Infrastruktur weiter auszubauen.

Die Gemeinden erhalten vom Land OÖ ein 
weiteres Unterstützungspaket in Höhe  
von 50 Millionen Euro. Zusätzlich gibt der 
Bund die nächsten Jahre 149 Millionen für 
Gemeinde-Investitionen in Oberösterreich 
frei. Geld, das von den Gemeinden schneller 
und unbürokratischer abgerufen werden 
kann als bisher – bei voller Entscheidungs-
freiheit über Einsatzgebiete und Investi-
tionsprojekte.

835 zusätzliche Beschäftigte, 83 neue 
Gruppen in den Krabbelstuben – unsere 
Maßnahmen in der Kinderbildung und  
-betreuung wirken! Mehr Angebot und mehr 
Qualität, bei gleichzeitiger Wahlfreiheit für 
die Eltern: Das haben die ersten beiden Jah-
re gebracht und die nächsten Schritte sind 
in Vorbereitung und Umsetzung.

Für ein starkes und lebens-
wertes Oberösterreich.

M I S S I O N  2 0 2 5

Ehrenamt stärken
und sichern
600.000 Oberösterreicher engagieren sich 
ehrenamtlich. Jetzt startet das Land auf  
Initiative von unserem LH Thomas Stelzer 
eine neue Strategie zur Sicherung und  
Stärkung des Ehrenamtes. Ziel ist es,  
die Ehrenamtsorganisationen vor allem bei 
der Gewinnung neuer Aktiver sowie bei 
der Öffentlichkeitsarbeit zu unterstützen.

Handschlag und Herzschlag, so gestalten wir unser Land. Handschlag und Herzschlag, das ist, was uns  
in Oberösterreich ausmacht. Insgesamt 1,5 Milliarden Euro investieren Land OÖ und landeseigene Unternehmen  
in die Schwerpunkte Gesundheitseinrichtungen, Verkehrsinfrastruktur und Energieprojekte.

„Das Land Oberösterreich ist 
ein verlässlicher Partner der 
Gemeinden und Städte im 
Land. Wir lassen auch in  
herausfordernden Zeiten  
keine Gemeinde im Stich.  

Die Zuschussförderung des 
Bundes ist ein weiteres starkes 

Zeichen der Unterstützung  
und Wertschätzung für  

die Gemeinden.“

Landeshauptmann  
Thomas Stelzer
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Auch beim Verkauf der Arkade zeichnen sich bereits 
leidenschaftliche Interessenten ab, die in unseren Ort 
investieren möchten. Ihr Konzept fügt sich harmonisch 
in die bestehende Umgebung mit Schule und Senio-
rium ein und eröffnet wertvolle Synergien für unsere 
Gemeinschaft.

Dabei ist uns auch wichtig, dass bestimmte Werte und 
Tabus für uns als Gemeinde unverrückbar sind. So darf 
z. B. der Kirchenvorplatz nicht vollständig veräußert 
werden, und eine gemeinsame Nutzung der Parkflä-
chen muss vertraglich geregelt werden - dafür setzen 
wir uns ein. Nutzen wir alle unsere Netzwerke und 
arbeiten wir gemeinsam an Lösungen – nur so können 
wir weitere Projekte erfolgreich umsetzen und unsere 

Gemeinde zukunftssicher gestalten. An der Stelle dan-
ke an unsere aktiven Teilorganisationen, die teilweise 
über unsere Gemeinde hinaus vernetzt sind und sich 
für unseren Ort engagieren.

Ich wünsche allen eine erholsame Sommerzeit, 
schöne Ferien und viel Freude bei den kommen-
den Veranstaltungen im Rahmen des Festjahres!

Markus Hann
ÖVP Obmann

Werte und Zukunft
Liebe Baumgartenbergerinnen, 
liebe Baumgartenberger!
Heuer ist ein ganz besonderes Jahr für unsere Gemeinde Baumgarten-
berg: Nicht nur die Marktgemeinde selbst feiert ein festliches Jubiläum, 
sondern auch traditionelle Vereine und Betriebe blicken auf ein rundes 
Jubiläum zurück. Dieses gemeinsame Festjahr verbindet alle und zeigt die 
tiefe Verbundenheit zu Baumgartenberg. 

Mit großer Vorfreude dürfen wir uns auf eine Vielzahl schöner Veranstal-
tungen vom Sommer bis in den Herbst freuen. Sie laden uns ein, gemein-
sam zu feiern, unsere Gemeinschaft zu stärken und neue Erinnerungen 
zu schaffen. Gleichzeitig blicken wir auch auf vergangene Veranstaltun-
gen und Vorhaben zurück - mehr dazu auf den nächsten Seiten.

Das Trauerzentrum Klosterhof Baumgartenberg ist ein beeindruckendes 
Beispiel dafür, wie kreative und mutige Menschen Projekte in unserer 
Gemeinde umsetzen können und unseren Ort bereichern. Es zeigt, wie 
wichtig es ist, Personen mit Visionen und dem nötigen Engagement zu 
gewinnen, um gemeinsam unsere Heimat weiterzuentwickeln.

Vorwort ÖVP-Obmann

Ing. Markus Hann 
ÖVP-Obmann

IMPRESSUM: Medieninhaber und Herausgeber: OÖVP Baumgartenberg, Obmann Markus Hann, Mühlberg 50, 4342 
Baumgartenberg. Gestaltung und Layout: Vanessa Riegler.

Mehr zu allen Themen finden Sie unter ooevp.at

Finanzielle Unterstützung für 
Oberösterreichs Gemeinden

Starke Infrastruktur,  
starke Region

Nächster Erfolg am  
Weg zum Kinderland #1

Das kleine 1 x 1 des  
Zusammenlebens

Mit Handschlag für Wirtschaftskraft und Leistung.

Mit Herzschlag für sozialen Zusammenhalt und Lebensqualität.

Mit der starken Zuwanderung sind auch 
unterschiedliche Weltbilder und kulturelle 
Zugänge in die Gesellschaft gekommen. 
Damit das Zusammenleben auch künftig  
von gegenseitigem Respekt, klaren Regeln 
und einem starken gesellschaftlichen Mit-
einander getragen ist, erarbeiten wir eine 
Oö. Hausordnung.

Eine leistungsfähige Infrastruktur ist die 
Basis für wirtschaftlichen Erfolg und hohe 
Lebensqualität. Deshalb werden vom Land 
OÖ 485 Mio. € in Straßen, öffentlichen 
Verkehr und digitale Netze investiert. Ziel 
ist es, Verkehrswege zu optimieren, nach-
haltige Mobilität zu fördern und die digitale 
Infrastruktur weiter auszubauen.

Die Gemeinden erhalten vom Land OÖ ein 
weiteres Unterstützungspaket in Höhe  
von 50 Millionen Euro. Zusätzlich gibt der 
Bund die nächsten Jahre 149 Millionen für 
Gemeinde-Investitionen in Oberösterreich 
frei. Geld, das von den Gemeinden schneller 
und unbürokratischer abgerufen werden 
kann als bisher – bei voller Entscheidungs-
freiheit über Einsatzgebiete und Investi-
tionsprojekte.

835 zusätzliche Beschäftigte, 83 neue 
Gruppen in den Krabbelstuben – unsere 
Maßnahmen in der Kinderbildung und  
-betreuung wirken! Mehr Angebot und mehr 
Qualität, bei gleichzeitiger Wahlfreiheit für 
die Eltern: Das haben die ersten beiden Jah-
re gebracht und die nächsten Schritte sind 
in Vorbereitung und Umsetzung.

Für ein starkes und lebens-
wertes Oberösterreich.

M I S S I O N  2 0 2 5

Ehrenamt stärken
und sichern
600.000 Oberösterreicher engagieren sich 
ehrenamtlich. Jetzt startet das Land auf  
Initiative von unserem LH Thomas Stelzer 
eine neue Strategie zur Sicherung und  
Stärkung des Ehrenamtes. Ziel ist es,  
die Ehrenamtsorganisationen vor allem bei 
der Gewinnung neuer Aktiver sowie bei 
der Öffentlichkeitsarbeit zu unterstützen.

Handschlag und Herzschlag, so gestalten wir unser Land. Handschlag und Herzschlag, das ist, was uns  
in Oberösterreich ausmacht. Insgesamt 1,5 Milliarden Euro investieren Land OÖ und landeseigene Unternehmen  
in die Schwerpunkte Gesundheitseinrichtungen, Verkehrsinfrastruktur und Energieprojekte.

„Das Land Oberösterreich ist 
ein verlässlicher Partner der 
Gemeinden und Städte im 
Land. Wir lassen auch in  
herausfordernden Zeiten  
keine Gemeinde im Stich.  

Die Zuschussförderung des 
Bundes ist ein weiteres starkes 

Zeichen der Unterstützung  
und Wertschätzung für  

die Gemeinden.“

Landeshauptmann  
Thomas Stelzer

Fo
to

 (c
) F

ot
ok

er
sc

hi

Alles spricht für Internorm

4341 Arbing · 4560 Kirchdorf · www.bsgrabmann.at



4
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8.
25 Jahre MARKT Baumgartenberg

sommerKINO
Eberhofer Krimi „Griessnockerlaffäre“ 
Sportplatz der Mittelschule Baumgartenberg 
Einlass: 19.30 Uhr / Filmstart: 20.30 
Preise wie vor 25 Jahren VVK € 5,- / AK € 8,- 
Vorverkauf: Gemeindeamt & Tankstelle Kaindl 
Bei Schlechtwetter in der Mittelschule Baumgartenberg

strassenFEST
Direktvermarkter, Kunsthandwerk, Firmen & Kunstschaffende 
Klostervorplatz bis Pfarrgarten 
Musikalische Umrahmung & Kinderprogramm 
Versorgung durch örtliche Vereine 
Beginn: 14.00 Uhr / Ende: 22.00 Uhr 
Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung nicht statt

festausKLANG
9.00 Uhr Festgottesdienst in der Stiftskirche 
Anschließend gemütlicher Ausklang 
Für Speis & Trank wird gesorgt 
Musikalische Umrahmung „Schwerverblecher“
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Liebe BaumgartenbergerInnen!       
Vizebürgermeister

Alfred Amort
Vizebürgermeister

Marktstadl Einige Themen 
brennen uns Gemeindebürger 
unter den Fingernägeln. Der 
Marktstadl steht seit zwei Jah-
ren unbenutzt neben den aktuell 
erweiterten und sanierten Bil-
dungseinrichtungen. Krabbelstu-
be, Kindergarten und Volksschule 
hatten in unseren Überlegungen 
als Entwicklungsort unserer Kin-
der absoluten Vorrang. Ein Kon-
zept samt Kostenvoranschlägen 
für die Sanierung des Stadls und 

Erfüllung der Behördenauflagen liegt bereits vor. Es braucht aller-
dings nun noch ein Konzept, den Stadl auch so zu führen, dass er 
finanziell keine Belastung für die Gemeinde darstellt, sondern idea-
ler- und sinnvollerweise Einnahmen für die Gemeinde bringt. Die 
Finanzierung des Umbaus scheint gesichert zu sein. 

Arkade  Immer wieder höre ich in der Bevölkerung Aussa-
gen zum Verkauf der „Machland Arkade“. In der Arkade sind 
derzeit folgende Einrichtungen untergebracht: Pfarrbibliothek, 
Jugendraum, Mütterrunde und ein Raum für eine Logopädin. 
Die in den 90er Jahren angekauften ehemaligen Stallungen 
und Wohnungen (auch das Gemeindeamt befand sich bis Mit-
te der 80er Jahre dort) sind nach dem Großbrand 2008, nach 
der Rücknahme der Zusage einer Landesausstellung durch das 
Land Oberösterreich und der Aufkündigung der Zusage einer 
Landesmusikschule ebenfalls durch das Land Oberösterreich 

teilweise dem Verfall preisgegeben. Sei-
tens des Bundesdenkmalamtes besteht 
allerdings die Verpflichtung, die Gebäude-
substanz zu erhalten. Eine Sanierung mit 
Eigenkapital ist nicht möglich. Eine Kapi-
talaufnahme ist nicht finanzierbar. Daher 
hat der Gemeinderat schon vor längerer 
Zeit einstimmig beschlossen, einen Ver-
kauf des Gebäudes in die Wege zu leiten. 
Ein Wertermittlungsgutachten seitens des 
Amtes der oberösterreichischen Landes-
regierung zur Abschätzung des Wertes 
der gesamten Liegenschaft (Juni 2025) 
liegt vor. Ein Interessent möchte auf einem 
Teil des Geländes eine private Volksschule 
errichten. Wir von der ÖVP möchten auf 
alle Fälle einen Teil der Grünfläche vor dem 
Eingang zur Pfarrkirche in der Größe von 
etwa 660 m² im Gemeindeeigentum be-
halten und die gesamte Grünfläche einer 
gegenseitigen Nutzung zuführen. Auch 
ein Parkplatzkonzept für diesen Bereich 
ist bereits ausgearbeitet. Auf eines könnt 
ihr euch verlassen: es wird nicht „ausver-
kauft“ und nichts wird hergeschenkt!
Einen schönen und erholsamen  
Sommer wünscht Euch
Alfred Amort
Vizebürgermeister

IMPULSGEBER
Unser Herz schlägt für 
die Region.

www-raiffeisen-perg.at
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  Daheim in Baumgartenberg Bauausschuss

Kindergarten und Volksschule
Liebe Baumgartenbergerinnen, liebe Baumgartenberger!

Als Bauausschussobmann möchte ich Sie/euch über den aktuellen Stand 
der Sanierung und Erweiterung der Volksschule und des Kindergartens 
samt Krabbelstube informieren. 

Inzwischen sind beim Kindergarten alle Räume inklusive Möblierung wei-
testgehend fertiggestellt. Aktuell wird die Außenanlage im Zugangsbe-
reich ausgeführt. Alle Räume können ab Herbst 2025 genutzt werden.

Bei der Volksschule sind im Bereich Zubau in allen Räumen die Boden-
beläge verlegt, die restlichen Arbeiten inklusive der Möblierung werden 
im Sommer 2025 fertiggestellt. Die Umbauarbeiten im Bestandsbe-
reich der Klassenzimmer im Obergeschoß werden in den Sommerferien 
2025 erfolgen, damit ab Herbst 2025 alle 5 Klassen und der Werkraum 
im Erdgeschoss von den Kindern und den Pädagogen/-innen genutzt 
werden können. Auch die thermische Sanierung (Fenstertausch und 
Wärmedämmverbundsystem) im Bereich der Volksschule ist im Som-
mer 2025 eingeplant. Die Umbauarbeiten im Bereich der Direktion und 
des Konferenzzimmers ist in weiterer Folge geplant.

Ich möchte mich auch an dieser Stelle nochmals für die gute Zusammenarbeit 
aller Projektbeteiligten und das entgegengebrachte Verständnis der Kinder 
und Eltern für mögliche, aber unbedingt erforderliche Beeinträchtigungen im 
laufenden Kindergarten- und Volksschulbetrieb herzlich bedanken. 

Ing. Ernst Kaltenböck  
Bauauschussobmann

Ich wünsche Ihnen/euch  
eine schöne und  

erholsame  
Sommerzeit!

Euer 
Ernst Kaltenböck

WIESN
FEST

05.OKT.25

3 . B A U M G A R T E N B E R G E R

DIRNDL,
LEDERHOSEN
UND GANZ
VIEL

Bei der Kirchenwiese
findet bei jeder witterung statt

nach dem erntedankfest
ab ca. 10.30 Uhr Frühschoppen

A n g e n e h m e u n t e r h a l t u n g w ü n s c h t d i e ö v p b a u m g a r t e n b e r g

Schon jetzt

Vormerken
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Mostfest Baumgartenberg – ein voller Erfolg!
Am Sonntag, den 25. Mai 2025, fand das tra-
ditionelle Mostfest Baumgartenberg statt – ein 
Event, das inmitten des malerischen Themen-
parks Sturmmühle ein wahrer Höhepunkt war. 
Bei bestem Frühlingswetter und einer großarti-
gen Atmosphäre feierten Einheimische sowie 
Besucher aus benachbarten Gemeinden ge-
meinsam die regionale Mostkultur.

Das Fest, organisiert von der Ortsbauernschaft 
Baumgartenberg, stand unter dem Motto „Zur 
guten Kost, an guten Most“. Unter der Leitung 
von Ortsbauernobmann Michael Lettner und 
Ortsbäuerin Verena Zickerhofer wurde dieses 
Fest zu einem einzigartigen Erlebnis für alle Sinne.

Ein herzlicher Dank gilt KR Ernst Grillenberger, der den The-
menpark Sturmmühle für das Fest zur Verfügung stellte und 
den Gästen mit seiner Gastfreundschaft ein außergewöhn-
liches Erlebnis ermöglichte.

Kulinarische Genüsse und musikalische Begleitung
Die Gäste konnten sich über eine Vielzahl regionaler Schman-
kerl, dem Schaubacken mit frisch gebackenem Brot sowie 
den köstlichen Bauernkrapfen freuen – alles frisch und aus 
der Region. Für eine stimmungsvolle Atmosphäre sorgte die 
Marktmusikkapelle Baumgartenberg, die mit ihren traditio-
nellen Klängen das Fest feierlich begleitete.

Mostverkostung und Prämierung:
Im Rahmen des Festes fand am 9. Mai im Gewölbe des Grillen-
bergerhofs eine traditionelle Vorverkostung statt, bei der eine 
Vielzahl an eingereichten Mösten von einer 30-köpfigen Jury 
aus Mostkennern und -genießern verkostet und ausgezeich-
net wurden. Die Jury hatte die schwierige Aufgabe, die besten 
Möste zu prämieren. Am Ende gab es für die herausragende 
Qualität drei goldene, zwei silberne und fünf bronzene Aus-
zeichnungen. Herzliche Gratulation an alle Produzenten!

Tradition und Regionalität im Mittelpunkt
Die Ortsbauernschaft und die Landjugend Baumgar-
tenberg zeigten wieder einmal, wie wichtig Tradition, 
Brauchtum und Regionalität sind. Besonders hervor-
zuheben ist, dass beim Mostfest bewusst auf Produk-
te aus der Region gesetzt wurde – von unseren Land-
wirten und Direktvermarktern aus Baumgartenberg.

Fazit: Ein rundum gelungenes Fest
Das Mostfest 2025 war ein voller Erfolg und ein 
schönes Beispiel für Gemeinschaft und Zusam-
menhalt. Tradition, Genuss und Regionalität stan-
den im Mittelpunkt und die zahlreichen Besucher 
genossen ein abwechslungsreiches Programm, 
das keine Wünsche offenließ.

Jürgen Stadtlbauer
Bauernbund-Obmann

Bauernbund



9

Daheim in Baumgartenberg  

Ein herzliches DANKE an alle Unterstützer, Helfer 
und Teilnehmer für ihr Engagement! 

Ich wünsche allen BaumgartenbergerInnen eine 
schöne Sommerzeit, vor allem g´sund bleiben! Den 
Landwirten wünsche ich ein unfallfreies Einbringen 
der Ernte und gutes Gelingen für den Herbstanbau!

Jürgen Stadlbauer
Bauernbundobmann

Bauernbund

Die Bilder zum Fest gibt’s auf www.bgb.tv – dan-
ke an unseren Ortschronisten Albert Kern für die 
tollen Aufnahmen! 
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Union-Jahreshaupt-
versammlung 
Am 16. Juni 2025 fand die Jahreshaupt-
versammlung der Union Baumgarten-
berg im Tennisheim Baumgartenberg 
statt. Während der Versammlung wur-
den die Berichte der Sektionsleiter vor-
getragen, die einen Einblick in die Ak-
tivitäten und Erfolge des vergangenen 
Jahres gaben. Ein wichtiger Punkt auf 
der Tagesordnung war die Wahl des 
Vorstands. Wir gratulieren Gerhard 
Fornwagner herzlich zur ein-
stimmigen Wahl zum neuen 
Union-Obmann. Wir wünschen 
ihm und seinem Team viel Er-
folg bei der Weiterentwicklung 
der Union Baumgartenberg!

Tag der  
offenen Tür 
Im Trauerzentrum Klos-
terhof Baumgartenberg
Am 15. Juni besuchte eine De-
legation der ÖVP BGB den Tag 
der offenen Tür im Trauerzent-
rum Klosterhof Baumgartenberg. Dabei überreichten wir ein kleines Will-
kommensgeschenk und waren, neben den zahlreichen Besuchern, ebenso 
begeistert von der gastfreundlichen und professionellen Vorstellung des 
Trauerzentrums. Es war eine schöne Gelegenheit, sich persönlich auszutau-
schen und die gelungene Umsetzung des Zentrums kennenzulernen. Es ist 
eine Bereicherung für unseren Ort wenn sich mutige und kreative Menschen  
einbringen. Eure kreative und mutige Umsetzung ist eine Bereicherung 
für unseren Ort. 

Bahnhofs-WC
Wir freuen uns, dass unser Antrag zur Errichtung eines Bahnhof-WCs bei 
der letzten Gemeinderatssitzung 3/2025 in die Prioritätenreihung auf-
genommen wurde. Gute Fördermöglichkeiten und die vorhandenen An-
schlüsse vor Ort ermöglichen eine zeitnahe Umsetzung. Die Infrastruktur 
und die Aufenthaltsqualität des schulisch und touristisch frequentierten 
Bereiches wird damit wieder verbessert.

Gratulationen/Aus der Gemeinde
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Muttertags- und  
Vatertagsaktion
Wir freuen uns, dass wir wieder viele Müt-
ter mit unserer traditionellen Muttertags-
Blumenaktion erfreuen konnten.

Aktivitäten der ÖVP

Gebäudetechnik 
Spenglerei 
Flachdach www.grillenberger.com

Am Vatertag verteilte die ÖVP Baumgartenberg nach dem Got-
tesdienst je ein Seiterl an die Väter und sorgte trotz Regenwetter 
für gute Laune. Passend zum Festjahr wurde ein spezielles Dei-
minger Festbier ausgeschenkt.

Danke an alle Helfer und Unterstützer!
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Liebe Baumgartenbergerinnen und Baumgartenberger!
Der Sommer ist da und der Wirtschaftsbund konnte Ende 
Juni bei traumhaftem Wetter eine beeindruckende Aus-
flugsfahrt in Form der Bergandacht auf die Postalm er-
leben. Diese Veranstaltung ist ein wahres „Schman-
kerl“ und wird im Intervall von zwei Jahren vom WB 
organisiert und abgehalten. 

Zuvor durften wir in Baumgartenberg Mitte Juni einen 
neuen Betrieb in unserer Mitte begrüßen: Familie Knoll 
aus Perg eröffnete am Wochenende vom 14. und 
15. Juni ihren Ort der Begegnung, des Abschieds und der  
Erinnerung im Klosterhof Baumgartenberg, dessen Name weitergeführt wird. 
Nach einer intensiven Renovierungsphase lud Familie Knoll die Bevölkerung 
ein, sich selbst ein Bild von den neuen Räumlichkeiten zu machen. Auch wir 
vom WB folgten dieser Einladung gerne.

Als Wirtschaftsbund ist uns die Jugend und deren Ausbildung ein Anliegen, weshalb wir im Herbst dieses Jahres 
wieder eine Lehrlingsoffensive starten. Gemeinsam mit der Mittelschule Baumgartenberg planen wir bereits jetzt 
die Details zum Kamingespräch, bei welchem den Schülerinnen und Schülern samt ihren Eltern die Möglichkeit ge-
boten wird, in direkten Kontakt mit Lehrlingsausbildungsbetrieben zu treten und Infos aus erster Hand zu erhalten.

Ich wünsche uns allen einen schönen Sommer und viel Freude beim Lesen dieser Ausgabe!

Maria Kaindl 
WB-Obfrau

Aktivitäten des Wirtschaftsbunds 

Wirtschaftsbund

HAUSMESSE – 13. September 2025 
Handwerk live, tolle Aussteller, Fachvorträge, 
Kinderaction, gute Laune und viel zum Staunen – 
einfach vorbeikommen. Details folgen!

SAVE
THE

DATE

Ja
hr

eGrillenberger
feiert
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Starke Präsenz zeigten die Baumgartenberger Unter-
nehmerinnen bei der Sommernacht der Unternehme-
rinnen am 25. Juni 2025 in Feldkirchen an der Donau. 
Kontakte knüpfen und pflegen sowie von anderen 
lernen und sich untereinander vernetzen – das ist die 
Devise dieser Veranstaltung.

Trauerzentrum Klosterhof
Das Trauerzentrum Klosterhof öffnete Mitte Juni seine 
Pforten für die Bevölkerung und lud zu einem Eröff-
nungswochenende mit Besichtigungsmöglichkeit ein. 
Uns vom Wirtschaftsbund freut es, dass dieses tradi-
tionsträchtige Haus mitten im Ort somit in guten Hän-
den ist und wieder genutzt wird. Am Sonntag durfte 
ich als Obfrau des WB Ferdinand Knoll und Gudrun 
Haderer ein Willkommensgeschenk mit regionalen 
Produkten überreichen.

Sommernacht der Unternehmerinnen

Ihr Nahversorger in Baumgartenberg

• Tankstelle mit Trafik u. Lotto
• Waschwelt
• Radwelt mit Bekleidung
• Diesel- u. Heizölzustellung

NEU ab September: hochmoderne 
SmartCare Portalwaschanlage

Maria Kaindl heißt Ferdinand Knoll und  
Gudrun Haderer in Baumgartenberg willkommen.
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Das Organisationsteam 
dieser herrlichen Reise

Am Sonntag, den 29. Juni, fand die traditionelle Berg-
andacht des Wirtschaftsbundes Baumgartenberg/
Klam statt. Das Programm konnte sich sehen lassen, 
sodass der Bus von Baumfried schnell voll besetzt war.

Die Reise für die 55 Teilnehmer begann mit einer kur-
zen Rast und einer Jause in Ebensee, wo der Bus am 
Vormittag am Parkplatz direkt neben dem Traunsee 
hielt. Dann ging es weiter direkt zur Postalm, dem 
größten Almengebiet Österreichs.

Albert Kern hatte gemeinsam mit Franz und Leopol-
dine Grabmann dieses traumhafte Ziel vorgeschlagen 
und vorab erkundet. Diese Empfehlung nahm der WB-
Vorstand gerne entgegen. Das Wetter war perfekt 
und die Almenlandschaft zeigte sich uns an diesem 
Tag von ihrer schönsten Seite.

Vor der idyllischen Postalmka-
pelle durften wir gemeinsam 
eine herrliche Bergandacht 
feiern. Albert Kern leitete in 
bewährter Weise die Andacht. 
Die Klänge der Abordnung 
der Musikkapelle Baumgar-
tenberg verliehen dem Wort-
gottesdienst eine besonders 
feierliche Note. Leopoldine 
Grabmann fertigte ein Kranzl 
an, welches nun in der Kapelle 
verweilt und an unsere Berg-
andacht erinnern soll. Nach 
der Messe fand die traditio-
nelle Agape mit Brot und Wein 
direkt bei der Kapelle statt, die 
in der malerischen Umgebung 
der Postalm eine wunderbare 
Gelegenheit für Begegnung 
und Austausch bot. 

Wirtschaftsbund

Kern Albert leitete die Andacht  
bei der Kapelle

Tolle Atmosphäre  
während der Andacht

Die Abordnung der Musikkapelle Baumgartenberg 
umrahmte die Andacht.

 Bergandacht auf der Postalm                                

Ein Danke an Leopoldine Grab-
mann für das schöne Kranzl

Obfrau Maria Kaindl mit den  
ehemaligen Obleuten
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Das Mittagessen nahmen wir auf der 
urigen Postalmhütte ein, wo uns herz-
hafter Schweinsbraten und Jausenge-
richte serviert wurden.

Einige konditionsstarke Teilnehmer 
nutzten die Zeit nach dem Mittages-
sen, um die umliegenden Wanderwe-
ge nach Lust und Laune zu erkunden 
und die beeindruckende Landschaft 
der Postalm auf sich wirken zu las-
sen. Den ganzen Tag über wurde die 
Veranstaltung musikalisch von den 
zehn Musiker/innen des Musikverei-
nes Baumgartenberg begleitet, was 
für eine durchgehend stimmungsvolle 
und einmalige Atmosphäre sorgte.

Ein Tag, wie er besser nicht 
sein hätte können, wird den 
Teilnehmern noch lange in Er-
innerung bleiben.

Beste  
Stimmung 
auf der  
Hütte dank  
unserer  
Musiker

Wirtschaftsbund

Ein Foto wie aus dem Bilderbuch: unsere 
Reisegruppe bei der Postalmkapelle

Im Schatten lässt es sich besonders gut verweilen
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Aktivitäten des Seniorenbunds
WIRaktiv heißt das Magazin des OÖ-Seniorenbundes. Dieser Begriff umfasst 
eine Fülle von Aufgaben und Angeboten, die WIR miteinander, füreinander und 
für alle, die sich angesprochen fühlen, anbieten und durchführen. 

Der wiedergewählte Landesobmann LH a. D. Dr. Josef Pühringer stellt klare Wei-
chen für die Zukunft und meint: „Wir gehören nicht zum alten Eisen, wir sind eine 
tragende Säule der Gesellschaft“.

Dank unserer tüchtigen Funktionäre im SB Baumgartenberg bieten wir Beratun-
gen, soziale Hilfestellungen, Fortbildungen, eine Reihe sportlicher und kultureller 
Aktivitäten und vieles mehr für unsere Mitglieder an.

Tagesausflug
Der diesjährige Frühlings-
ausflug führte uns ins Te-
xingtal. Nach der Burg 
Plankenstein besichtigten 
wir in Ybbsitz eine Schau-
schmiede, wo wir Einblicke 
in das Schmiedehandwerk 
von einst bekamen. Eine 
Einkehr bei einem gemütli-
chen Heurigen rundete den 
schönen Ausflug ab.

Maiandacht 
Die vom Senioren-
bund schön gestal-
tete Maiandacht bei 
der „Weiße Kreuz 
Kapelle“ in Kolbing 
ist bereits ein fixer 
Jahrestermin für die 
Baumgartenberger 
und wird von vielen 
besucht.

Bei dieser Gelegen-
heit wollen wir auch 
den vielen fleißigen 
Helfern, welche das 
Umfeld und die Ka-
pelle das ganze Jahr 
über pflegen, herz-
lich danken.

Seniorenbund

Anton Huemer 
Seniorenbund-Obmann

Burg Plankenstein

Maria Lettner und 
der Seniorenchor 
unter der Leitung 

von Rudolf Kastler 
gestalteten die Mai-

andacht

Freiwillige Helfer, die sich um die 
Kapelle umschauen



17

Daheim in Baumgartenberg  

Sportliche Aktivitäten
Mit Turnen, Tanz, Wandern, Radfahren, Kegeln und Stockschie-
ßen bietet der Seniorenbund ein großes Angebot an Bewegung, 
Gemeinsamkeit und geselligem Miteinander. Es ist schön, dass 
sich immer wieder neue Mitglieder dazu entschließen, bei diesen 
Aktivitäten mitzumachen.

Zur Erinnerung:

Radfahren: jeden Dienstag bis Oktober 
(Treffpunkt – Klosterplatz)

Kegeln: nach der Sommerpause ab 25. August wieder 
alle 14 Tage

Turnen und Tanzen: ab November

Seniorenbund

Muttertagsfeier
Am 12. Mai lud der SB Baumgarten-
berg alle Frauen (und auch Männer) 
zur Muttertagsfeier ins Cafe And-
rea zu Kaffee und Kuchen. Die nette 
Programmfolge von Gedichten, Ge-
schichten und vor allem die musikali-
sche Umrahmung durch das Trio Willi 
Kern, Anton Leonhartsberger und 
Marianne Kaindl sorgte für einen sehr 
geselligen Nachmittag.Viel Freude 
bereiteten die von einigen SB-Mit-
gliedern selbst gebackenen Herzen.

Fleißige Helfer beim Herzerlbacken

Herzen, die Freude bereiten

Bezirks-Rad-
sternfahrt  
nach Bgb,  

organisiert von 
Franz Kastner  

mit Team
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Wir gratulieren herzlich
Runde Geburtstage und Jubiläen sind bedeutende 
Markierungen in unserem Leben. Deshalb gratuliert 
der SB Baumgartenberg herzlich unseren jubilieren-
den Mitgliedern:

Seniorenbund

Oldtimerfahrten bereicherten die Radsternfahrt

Landgasthof Rechberger
RIPPERLAKTION

 Unsere herzhaften, g´schmackigen Ripperl in 
Kombination mit 2 Stunden Kegeln

 Reservierungsanfrage auf unserer Homepage
 www.landgasthof-rechberger.at

Abholservice:
jeden Sonntag Speisen für zu Hause
aktuelle Sonntagskarte auf unserer Homepage 

Cateringservice:
 Unsere hervorrangenden Ripperl auch zu

Hause genießen

28 Baum-
gartenberger 

Teilnehmer 
beim Bezirks-

wandertag  
in Ried

4. Platz bei der  
Bezirksmeisterschaft  

Asphalt-Stockschießen  
in Rechberg

Goldene Hochzeit Diamantene Hochzeit

Katharina und Johann  
Freinhofer

Leopoldine und Franz  
Grabmann

Hermi und Gottfried  
Lettner

Rosa und Josef 
Luftensteiner
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Terminvorschau

29. Juli: Enkerl-Ausflug in den  
                Tierpark Schönbrunn

29. August: Fahrt ins Blaue

25. – 28. Sept.: Reise nach Vorarlberg

17. November: Kino Grein

8. Dezember: Adventfeier

Einen schönen Sommer wünschen der Vorstand 
des Seniorenbundes und Obmann Toni Huemer!

Seniorenbund

August Kemethofer 95

Wir gratulieren herzlich

Geburtstage
Regina Haslinger 65
Rudolf Kastner 65

Erwin Wasserfall 65
Elisabeth Amort 65
Rudolf Kastler 75

Elfriede Fröschl 75
Gertrude Fröschl 94

GARTENGESTALTUNG

Sylvia´s

Sylvia Eder
Tel: 0676 / 43 44 609

Landschaftsgärtnermeisterin 
Schneckenreitstal 5
4342 Baumgartenberg
s.gartengestaltung@gmx.at

Sylvia Eder

GARTENGESTALTUNG

Sylvia´s

Sylvia Eder
Tel: 0676 / 43 44 609

Landschaftsgärtnermeisterin 
Schneckenreitstal 5
4342 Baumgartenberg
s.gartengestaltung@gmx.at

Sylvia Eder

Donaubrücke Mauthausen

Der Neubau einer Brücke ist dringend notwendig, um das
stetig zunehmende Verkehrsaufkommen in der Region

Enns-Donau-Perg zu bewältigen, Pendlerinnen und Pendler
zu entlasten sowie die regionale Wirtschaft bestmöglich für

die Zukunft zu rüsten. Die bestehende Brücke mit zwei
Fahrstreifen kann das alleine nicht leisten.

Studien prognostizieren für das Jahr 2035 mehr als 27.000
Fahrzeuge pro Tag. Aktuell sind es rund 22.000. Die

jährlichen Verkehrszählungen bestätigen den
vorhergesagten Anstieg. Die Bevölkerung und die regionale

Wirtschaft brauchen tragfähige und leistungsstarke
Verbindungen.

Im Juli 2022 wurde das Projekt für den Neubau der
Donaubrücke bei Mauthausen zur

Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) eingereicht. Im
Februar 2024 erfolgte der positive Bescheid. Bereits im

September 2023 hatten Gutachter die
Umweltverträglichkeit bestätigt und einen

Maßnahmenkatalog veröffentlicht, der unter anderem
Ersatzaufforstungen und die Anlage eines Amphibienteichs

umfasst.
Das UVP-Verfahren, das bei großen Bauvorhaben wie

diesem notwendig ist, prüft Umweltaspekte und bezieht
die Öffentlichkeit ein. Nach mehreren Beschwerden aus

beiden Bundesländern wurde der Bescheid im April 2024
an das Bundesverwaltungsgericht Wien weitergeleitet, das

im Juli 2024 in einem Eilverfahren die aufschiebende
Wirkung der Beschwerden bestätigte.

Neue Donaubrücke

Zeitplan

Die ÖVP Bezirk Perg informiert über:

© Land OÖ/ Geoconsult Wien

© Land OÖ
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Liebe Kinder, liebe Eltern!

In unserer Heimat Oberösterreich gibt es
viel zu entdecken. Besonders in den ersten  
Monaten des Jahres kann man einerseits 
oft noch tolle Winteraktivitäten ausüben, 
andererseits erwacht auch schon wieder  
unsere wunderschöne Natur. 
Was möchtet ihr gerne in dieser Zeit unternehmen? 
Was auch immer ihr mit eurer Familie plant,  
ich wünsche euch eine schöne 
Zeit daheim in Oberösterreich!

Foto © Land OÖ

Landeshauptmann
Thomas Stelzer

An welchem großen Fluss liegt unsere 
Landeshauptstadt Linz?

Wo kann man in unserer Landeshauptstadt über 
10.000 verschiedene Blumen und Pflanzenarten
bewundern, wenn im Frühling alles zu
blühen beginnt?

Der höchste Berg Oberösterreichs ist mit seinen 
2.995 Metern Höhe gleichzeitig auch der höchste 
Berg der Steiermark. Weißt du, wie er heißt?

Verbinde die Zahlen in der richtigen 
Reihenfolge und male das Bild an.
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LÖSUNGEN: Wie gut kennst du Oberösterreich? 1: Donau, 2: Botanischer Garten 
Linz, 3: Hoher Dachstein (Dachsteingebirge).


